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An alle Vereine         
An die Mitglieder des Vorstandes 
An die Fachverbandsvorsitzenden     
An die Kassenprüfer 
          
         Holzminden, 03.05.2022 
Einladung zum Kreissporttag 2022  
 
 
Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden, zum Kreissporttag 2022 lade ich Sie für Mittwoch, 
den 08. Juni 2022 um 19.00 Uhr in den Delligser Festsaal, Untere Winkelstraße 6, 31073 Delligsen ein.  
Die Veranstaltung wird unter Beachtung der aktuellen Hygienemaßnahmen durchgeführt.  
 
Tagesordnung:  
 
1.  Eröffnung und Begrüßung  
2.  Grußworte der Gäste  
3.  Feststellung der Anwesenden und stimmberechtigten Delegierten  
4.  Genehmigung des Protokolls vom 56. Kreissporttag 2019  
5.  Bericht des Vorstandes  
6.  Vorlage der Jahresrechnung 2019 / 2020 / 2021  
7.  Bericht der Kassenprüfer  
8.  Vorlage und Beschlussfassung des Haushaltsplans 2022  
9.  Entlastung des Vorstandes  
10.  Neuwahlen a) des Vorstandes b) der Kassenprüfer c) der Vereinsvertreter 
11.  Anträge  
12.  Verschiedenes  
13. Schlusswort  
 
Das Berichtsheft zum Kreissporttag wird Ihnen nach Fertigstellung rechtzeitig in digitaler Form 
zugesandt.  
Anträge zu TOP 11 der Tagesordnung müssen spätestens am 24.05.2022 schriftlich beim Vorsitzenden 
in der Geschäftsstelle, Liebigstraße 112, 37603 Holzminden eingereicht werden.  
Laut Satzung kann jeder Verein einen Delegierten und je angefangene 200 Vereinsmitglieder einen 
weiteren Delegierten zum Kreissporttag entsenden.  
Jeder Delegierte hat nur eine Stimme, Stimmenübertragung ist unzulässig.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
         

 
 
 -Vorsitzender 

 

 

 

 

 

 

 



 

Grußwort des Vorsitzenden 
 
 
Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, meine sehr verehrten Damen 
und Herren, 
 
als Vorsitzender des KSB Holzminden freue ich mich auf den Kreissporttag 2022 in 
Delligsen. Wir können die Veranstaltung im Präsenzformat durchführen. Die 
aktuellen Hygienevorschriften lassen das bisher zu. Das ist die gute Nachricht. Wir 
nähern uns langsam wieder der Normalität an. 
Der Hauptausschuss 2020 musste abgesagt werden. Die Alternative war die 
Information der Vereine und Verbände auf dem schriftlichen Weg. 
Die Pandemie belastet den organisierten Sport seit zwei Jahren erheblich. Wir 
müssen immer noch mit Einschränkungen umgehen. Das betrifft aber 
bekanntermaßen die gesamte Gesellschaft.  
Ich danke allen Verantwortlichen in den Vereinen und Verbänden, die sich den 
komplexen Herausforderungen dieser Pandemie gestellt haben oder sich stellen 
mussten, um den organisierten Sport so weit wie möglich durch diese Zeit zu 
führen. Das war kein einfaches Unterfangen für das gesamte Ehrenamt. 
Trotz aller Widrigkeiten und Probleme wollen wir gemeinsam positiv in die 
Zukunft schauen. Es liegen große Anstrengungen vor uns, um die Auswirkungen 
der Pandemie abzumildern oder umzukehren. Ich nenne dabei an erster Stelle 
den Verlust an Mitgliedern/innen in den Vereinen. Dort müssen wir gemeinsam 
ansetzen. 
Wir sollten aber auch die Veränderungsprozesse im Bereich der Digitalisierung als 
Chance nutzen und zukünftig diese Formate mit in das Vereinsleben 
implementieren. 
 
 
Ihr  

 

 
-Vorsitzender 
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Kreissportbund Holzminden e.V. 
 

Protokoll 
über den 56. Kreissporttag am Montag, den 24. Juni 2019 im Altendorfer Hof in Holzminden. 

 
Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung   
2. Grußworte der Gäste 
3. Feststellung der Anwesenden und stimmberechtigten Delegierten 
4. Genehmigung des Protokolls vom 55. Kreissporttag 2017 
5. Bericht des Vorstandes 

a) Information zur Beitragsanpassung des LSB  
b) Information zur Anhebung der Mindestbeiträge für KSBs 

6. Vorlage der Jahresrechnung 2017 / 2018 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Vorlage und Beschlussfassung des Haushaltsplans 2019 
9. Entlastung des Vorstandes 
10. Neuwahlen 

 a) des Vorstandes   b) der Kassenprüfer  c) der Vereinsvertreter 
11. Anträge 
12. Verschiedenes 
13. Schlusswort 

 
Beginn 19.05 Uhr 
 

Zu TO-Punkt 1. (Eröffnung und Begrüßung) 
 
Der Vorsitzende Bernd Wiesendorf eröffnet den 56. Kreissporttag des Kreissportbundes Holzminden. Er 
begrüßt die Anwesenden und heißt sie herzlich willkommen. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einladung zum Kreissporttag fristgerecht zugestellt worden ist. 
Gleichzeitig weist er auf die Aushänge zur Datenschutzgrundverordnung und auf Bild- und Tonaufnahmen 
während der Veranstaltung hin. 
Einwände zur Tagesordnung und zur Protokollführung durch den Geschäftsstellenleiter, Damian 
Leszczynski, werden nicht erhoben, die Tagesordnung und Protokollführung wird genehmigt.  
 
Bernd Wiesendorf begrüßt nachfolgend aufgeführte Ehrengäste: 

• Frau Maria Bergmann, Vizepräsidentin LSB und Vorsitzende des KSB Hameln-Pyrmont 

• Frau Sabine Tippelt, MdL 

• Herrn Uwe Schünemann, MdL 

• Herrn Olaf Köhler, Vorstandsmitglied des KSB Schaumburg 
 
 
Totenehrung 

Zur Totenehrung durch Bernd Wiesendorf erheben sich die Anwesenden von den Plätzen.  
 
 
 
 
 
 
 
 



Zu TO-Punkt 2. (Grußworte der Gäste) 
 
Zu den Delegierten sprechen:  
Vizepräsidentin des LSB Frau Maria Bergmann, 
MdL Herr Uwe Schünemann, 
MdL Frau Sabine Tippelt. 
 
 
Zu TO-Punkt 3. (Feststellung der Anwesenden und Stimmberechtigten) 
 
Der Vorsitzende gibt bekannt: 

Delegierte aus den Vereinen:  60 
Mitglieder aus den Fachverbänden:    7 
Kreisvorstand:       7 

Gesamt Stimmberechtigte:    74 
 
Damit ist die Beschlussfähigkeit der Versammlung gegeben. 
 
 
Zu TO-Punkt 4. (Genehmigung des Protokolls vom 55. Kreissporttag 2017) 
 
Es ergeben sich keine Fragen und Ergänzungen. 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Zu TO-Punkt 5. (Bericht des Vorstandes -auszugsweise-) 
 
Der Vorsitzende berichtet über Zahlen und Entwicklungen der letzten zwei Jahre. Er verweist auf das 
umfangreiche Berichtsheft zum Kreissporttag. 
Trotz der hohen Organisationsdichte im KSB Holzminden (über 41 %) konnten wir die „magische“ 
Mitgliederzahl von über 30.000 Mitgliedern im Jahr 2019 nicht halten. 
 
Die Sportregion Weserbergland (Zusammenarbeit der KSB´s Schaumburg, Hameln-Pyrmont und 
Holzminden) bewegt sich in kleinen Schritten nach vorne. Hier ist aber noch Potential nach oben gegeben. 
 
Die Kooperation mit der Stadt Holzminden (seit 2013) wird weiterhin fortgeführt. 
 
Weiter berichtet der Vorsitzende vom Sportivationstag 2019, der vor fünf Tagen durch den KSB im 
Liebigstadion ausgerichtet wurde. Die Veranstaltung für Kinder und Jugendliche mit und ohne Handicap 
hat bei bestem Wetter einen neuen Teilnehmerrekord aufgestellt. Unabhängig von der evtl. 
Unterstützung durch den Behinderten-Sportverband Nds. soll dieses Veranstaltungsformat auch im 
nächsten Jahr fortgeführt werden. 
 
 

a) Information zur Beitragsanpassung des LSB 
b) Information zur Anhebung der Mindestbeiträge für KSBs 

 
 

Bernd Wiesendorf informiert die Teilnehmer über die o. g. Anhebungen der Beiträge. Diese sind vom 
Landessporttag des LSB Niedersachen am 17.11.2018 in Osnabrück beschlossen worden. Er erklärt den 
Teilnehmern die Notwendigkeit der Anpassungen. Insbesondere stellt er den Nutzen der KSB-
Mitgliedschaft für die Vereine dar.  
 
 
 
 



 

Über die Förderungen des Landkreises Holzminden und der Finanzhilfe Nds. werden jährlich über 160.000 
€ an die Vereine ausgeschüttet. Neben der ARAG Sportversicherung, des GEMA-Beitrags und der 
Ehrenamtsversicherung weist er auf das umfassende Beratungsangebot des KSB und LSB hin.  
 
 
Bernd Wiesendorf übergibt das Wort an den Geschäftsstellenleiter Damian Leszczynski. 
 
Damian Leszczynski geht auf die Anpassung des LSB-Beitrags und die Festsetzung der Mindestbeiträge 
für KSBs näher ein. Er erläutert die die einzelnen Summen. 
 

 
 
 
 
Weiter berichtet der Geschäftsstellenleiter über die Möglichkeiten der Sportstättenbauförderung für 
Vereine und Gemeinden.  
 
Abschließend werden die Teilnehmer über das neue Abrechnungsverfahren der 
Übungsleiterbezuschussung informiert. Er verweist die Teilnehmer auf die Ausführungen im Berichtsheft 
und appelliert an die Teilnehmer, den Service der Vereinsberatung in der Geschäftsstelle zu nutzen. 
 
Bernd Wiesendorf übergibt das Wort an die Sportjugend Vorsitzende Irmgard Schrader. 
 
Die Sportjugendvorsitzende gibt einen kurzen Bericht über die Veranstaltungen und Aktivitäten der 
letzten 2 Jahre. Neben dem Sportivationstag, dem Kinderfest im Kauffmannsgarten, dem Weltkindertag, 
der Aus-, Fort- und Weiterbildungen ist die Sportjugend Holzminden auch in der Sportjugend Region 
Weserbergland immer vertreten. 
Abschließend gibt sie den Termin zur nächsten Vollversammlung der Sportjugend Holzminden bekannt. 
Diese wird am 10.10.2019 stattfinden.  
Aus der Versammlung werden keine Fragen oder Erläuterungen zu den mündlich vorgetragenen bzw. im 
Berichtsheft abgedruckten Berichten gewünscht.  
 
 
 



Zu TO-Punkt 6. (Vorlage der Jahresrechnung 2017 / 2018) 
 
Der stellvertretende Vorsitzende (Finanzen) Heinz-Willi Franke erläutert den Finanzbericht und stellt die 
Zahlen vor. Er verweist auf die aktuelle Aufstellung im Berichtsheft. 
 
Hierzu gibt es keine Fragen aus der Versammlung. 
 
 
Zu TO-Punkt 7. (Bericht der Kassenprüfer) 
 
Die Kasse wurde in der Geschäftsstelle am 18.03.2019 geprüft. Geprüft haben Wolfgang Sandforth (MTV 
49 Holzminden) und Carsten Reinecke (MTV Bevern). Zur Prüfung gibt Carsten Reinecke einen 
mündlichen Bericht.  Über den Prüfbericht hinaus, der im Berichtsheft abgedruckt ist, dankt er dem 
Kassenwart Heinz-Willi Franke für die hervorragende Arbeit und für die optimale Vorbereitung der 
Prüfung und konnte somit keine Beanstandungen feststellen. 
 
 
Zu TO-Punkt 8. (Vorlage und Beschlussfassung des Haushaltsplans 2019) 
 
Heinz-Willi Franke erläutert den vorliegenden und im Berichtsheft abgedruckten Haushaltsplan für das 
Jahr 2019 und die Rücklagenentwicklung der letzten 3 Jahre. Aus der Versammlung kommen keine Fragen 
oder Anregungen. 
 
Der Haushaltsplan 2019 wird einstimmig von den Delegierten beschlossen. 
 
 
Zu TO-Punkt 9. (Entlastung des Vorstandes) 
 
Wolfgang Sandforth informiert die Delegierten, dass aus Sicht der Kassenprüfer, einer Entlastung des 
Vorstandes nichts entgegenspricht und beantragt diese. 
 
Der Vorstand des KSB Holzminden wird einstimmig entlastet. 
 
Bevor der Vorsitzende zum nächsten Tagesordnungspunkt übergeht, bedankt er sich bei den 
Kassenprüfern Wolfgang Sandforth und Carsten Reinecke, die nach der Satzung nicht wiedergewählt 
werden dürfen. Sie erhalten ein kleines Präsent vom Vorstand des KSB Holzminden. 
 
 
Zu TO-Punkt 10. (Neuwahlen) 
 
a) Vorstand (§ 16 KSB-Satzung) 

 
Bernd Wiesendorf schlägt den Präsidenten des Kreis-Schützen-Verbandes Holzminden, Holger Pramann, 
als Wahlleiter vor. Es gibt keinen Gegenvorschlag. Holger Pramann wird von den Delegierten einstimmig 
gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
Holger Pramann übernimmt die Wahlleitung und bedankt sich für die gute und vertrauensvolle Arbeit mit 
dem Vorstand und der Geschäftsstelle des KSB Holzminden. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Der Wahlleiter bittet die Delegierten um Vorschläge für das Amt des/der 1. Vorsitzenden. Aus der 
Versammlung kommt der Vorschlag einer Wiederwahl von Bernd Wiesendorf. Weitere Vorschläge 
werden nicht gemacht. In offener Abstimmung erfolgt die einstimmige Wahl von Bernd Wiesendorf zum 
Vorsitzenden des Kreissportbundes Holzminden e.V. Bernd Wiesendorf nimmt die Wahl an, bedankt sich 
bei Holger Pramann für die Wahlleitung und bei den Mitgliedern für ihr Vertrauen. 
 
 
Bernd Wiesendorf übernimmt die Wahlleitung und schlägt eine Wiederwahl des Vorstands im Block vor. 
Ein Gegenvorschlag wird nicht gemacht. Der Vorschlag zur offenen Abstimmung wird einstimmig von den 
Delegierten bestätigt.  
 
Zur Blockwahl stehen: 

• Heinz-Willi Franke als stellv. Vorsitzenden für Finanzen und Verwaltung  

• Robert Hartmann jun. als stellv. Vorsitzenden für Sportentwicklung  

• Hartmut Kumlehn als stellv. Vorsitzenden für Bildung  

• Jürgen Sienk als stellv. Vorsitzenden für Organisations- und Vereinsentwicklung  
 
Die Wiederwahl im Block wird einstimmig von den Delegierten bestätigt. 
Alle gewählten Vorstandsmitglieder nehmen die Wahl an. 
 
Bernd Wiesendorf ergänzt, dass die Vorstandsmitglieder Irmgard Schrader (Vorsitzende Sportjugend 
Holzminden) und Damian Leszczynski (Geschäftsstellenleiter) Kraft Amtes ebenfalls Mitglied im Vorstand 
sind.  
 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass durch den Vorstand folgende Personen zur Mitarbeit im KSB berufen 
worden sind: 

- Walter Reimers -   Sportabzeichen-Obmann 
- Burkhard Schwannecke -   Pressewart  
- Hermann Meyer -    Referent für Vereins- und Verbandskommunikation 
- Daniel Schünemann -    Referent für Sportstättenbau  

 
 
b) Kassenprüfer 
 
Zu Kassenprüfern werden in offener Wahl einstimmig gewählt: 

• Bernd Grewe (Schwimmverein Stadtoldendorf) – abwesend, Wahlannahme liegt vor 

• Elke Perdacher (TV Bodenwerder) – Wahl wird angenommen 
 
Zu Ersatzkassenprüfern werden in offener Wahl einstimmig gewählt 

• Hans-Joachim Scholz (TG Lauenförde) – abwesend, Wahlannahme liegt vor 

• Marvin Ruppert (TSV Ottenstein) – Wahl wird angenommen 
 
Gegenkandidaten wurden jeweils nicht vorgeschlagen. 
 
 
c) Vereinsvertreter 
 
Weiter wählt die Versammlung einstimmig die Vertreter der Vereine für den Hauptausschuss (§ 14 der 
Satzung) wie folgt: 
 
 
 
 
 
 
 



Für Vereine mit mehr als 500 Mitgliedern 

• Dr. Christoph Sandforth – (MTV 49 Holzminden) 

• Bernd Reimann – (Tuspo Grünenplan) 

• Hermann Meyer – (MTV Altendorf) 
 
Für Vereine mit 500 oder weniger Mitgliedern 

• Rüdiger Weske (SSC Eschershausen) 

• Lars Messerschmidt (DDMC Solling) – abwesend, Wahlannahme liegt vor 

• Frank Samse (DLRG OG Grünenplan) 
 
Alle gewählten Vertreter nehmen die Wahl an. 
 
 
Zu TO-Punkt 11. (Anträge) 
 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
Zu TO-Punkt 12. (Verschiedenes) 
 
Aus der Versammlung werden keine Wünsche oder Anregungen eingebracht. 
 
 
Zu TO-Punkt 13 (Schlusswort) 
 
In seinem Schlusswort bedankt sich der Vorsitzende für das entgegengebrachte Vertrauen dem gesamten 
Vorstand gegenüber. Gleichzeitig gibt er einen Ausblick in die Zukunft. Wachsende Ansprüche und 
Veränderungen in der Sportorganisation erfordern Planungs- und Handlungssicherheit. Aus diesem 
Grund wird der Vorstand eine Strategieplanung 2025 ausarbeiten. 
Der Vorsitzende schließt den 56. Kreissporttag und wünscht allen Teilnehmern eine gute Heimreise.  
 
 
 
 

Ende der Veranstaltung 20.20 Uhr 
Holzminden, 25.06.2019 

 
 

 
B. Wiesendorf                D. Leszczynski 
    Vorsitzender             Protokollführer 
Bernd Wiesendorf                 Damian Leszczynski 
 
Hinweis:  
Ausführliche Berichte des Kreissporttags entnehmen Sie bitte dem Berichtheft. 
Dieses ist auf der Homepage www.ksb-holzminden.de im Downloadbereich verfügbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.ksb-holzminden.de/


 

Bericht des Vorsitzenden 

 

 
Im Verlauf der Bericht für 2021 
 

 

Der ausführliche Bericht des Vorsitzenden für diesen Kreissporttag (2022) wird 
nach dem Kreissporttag an alle Vereine/Fachverbände übersendet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Bericht des Vorsitzenden 
 
 
Allgemeines 
 

 
Wir blicken auf sehr bewegte und besondere Zeiten zurück. Alle sind von der Corona-Pandemie 
betroffen. Die Auswirkungen spüren wir heute noch und das Ende dieser Pandemie ist nicht in 
Sicht. Es wird aktuell schon wieder kritisch. Daher haben wir im Jahr 2020 den Hauptausschuss 
absagen müssen. Wir haben uns auf ein Berichtsformat geeinigt und Ihnen sind alle 
Informationen schriftlich zugeleitet worden. Dadurch ist nach jetziger Bewertung kein Nachteil 
entstanden. In der Auslegung des Vereinsgesetzes unter Hinweis auf die entsprechenden 
Zusatzregelungen in der Pandemie, war das Format zulässig. 
Auch der Kreissporttag 2021 ist so lang wie möglich hinausgezögert worden, damit er als 
Präsenztermin unter den derzeit gültigen Hygieneregeln stattfinden kann. 
 

1. Vorstand/Geschäftsstelle 

 
 
Die Kernaufgaben in der Geschäftsstelle haben sich in der Pandemiezeit grundlegend 
verändert. Wir mussten zeitweilig die Geschäftsstelle schließen. 
Home-Office bzw. Dienst in der Geschäftsstelle nach Plan waren die Folge. 
Wir haben aber die Erreichbarkeit soweit wie möglich sichergestellt.  
Die Beratungsleistung erfolgte häufig zu Hygiene-Konzepten und praktischen Fragen der 
Sportausübung unter Hygiene-Bedingungen. Dazu Fragen zum Vereinsrecht in der 
Pandemie, den Jahreshauptversammlungen und Sitzungen ohne Präsenz. Also konkrete 
Fragestellungen in der Pandemie.  
Hier konnten wir uns auf den LSB Niedersachsen zu 100 % verlassen. Das war eine sehr 
gute Unterstützung des Sportes vor Ort. Online waren alle Informationen tagesaktuell 
erhältlich. 
Wir haben zusätzlich eine Aktion zur Abgabe von Desinfektionsmittel durchgeführt, um 
den Vereinen vor Ort direkt Unterstützung zu gewähren. Dabei sind auch KSB-Mittel und 
Sponsorengeld mit eingeflossen. 
Der bei uns angesiedelte Bildungsbereich der Sportregion Weserbergland schaltete 
komplett auf Video-Formate um. 
Auch unsere terminierten Vorstandssitzungen sind über „Zoom“ gelaufen. 
Details dazu sind dem Geschäftsstellen-Bericht zu entnehmen. 
 
 
 
 
 

 



 

Zwischenzeitlich hat uns der Geschäftsstellenleiter Damian Leszczynski verlassen. Er hat 
sich beruflich neu orientiert. Wir haben Sie darüber informiert und in den Medien ist 
seine Leistung auch treffend gewürdigt worden. Er bleibt uns aber im ehrenamtlichen 
Sport erhalten. In der Sportjugend wird er als neugewählter Vorsitzender weiterarbeiten. 
Daraus ergab sich für den Vorstand unmittelbarer Regelungs- und Veränderungsbedarf. 
Außerdem kam noch die Veränderung in der Sportregion mit zusätzlichen Arbeitszeiten  
 
 
(HF) für unseren Sportreferenten hinzu.  
Der Vorstand hat sich entschieden, zunächst keine Neueinstellung eines 
Geschäftsstellen-leiters/in vorzunehmen.  
Wir haben die Aufgaben erhoben und intern neu verteilt. Wir haben uns die Zeit in der 
Pandemiezeit genommen. Das war problemlos möglich. 
Das Ehrenamt hat einiges mehr übernehmen müssen. Beispielhaft nenne ich an dieser 
Stelle nur den Sportstättenbau. Arbeitszeitreste aus der Geschäftsstelle sind 
abschließend noch dem Sportreferenten zugeflossen. Das Ergebnis war erst einmal eine 
Vollzeitstelle des Sportreferenten und damit die Arbeitsplatzsicherung und ein Minijob 
für Wolfgang Jacob, der in unser Team mit eingestiegen ist. Er kümmert sich um unsere 
Kooperationsaufgaben im Sportpark Liebigstraße. 
Unter dem Strich ist die aktuelle Konstellation eine günstigere Variante. Daher wollen wir 
zunächst auch von der Funktion der Geschäftsstellenlleitung absehen. Wir erledigen 
unsere im Team und wenn es Fragen gibt, dann ist die Geschäftsstelle zu den 
Öffnungszeiten immer mit dem Sportreferenten Benjamin Bayoud oder mit Wolfgang 
Jacob besetzt. Beide sind Ansprechpartner und Vermittler. Ihr bekommt wie immer den 
richtigen Adressaten eurer Fragen oder Wünsche. 
 

2. Die Sportförderung  

 

2.1 Der Landkreis Holzminden 

 

Der Landkreis ist in diesem Jahr im Zuge seiner Haushaltsberatungen auf uns 

zugekommen und hat angefragt, ob die Sportförderung in 2021 etwas reduziert  

werden kann. Mit Blick auf die aktuelle Situation und die Solidarität im Landkreis 

haben wir einer einmaligen Reduktion von 25% zugestimmt. Auf den Faktor der 

Einmaligkeit habe ich in meiner Zusage an den LK Holzminden besonders betont und 

auf die Wichtigkeit der kontinuierlichen Sportausübung hingewiesen. Gerade in der 

Pandemiezeit ein wichtiger Faktor. 

2.2 Wir haben turnusmäßige Besprechungen vereinbart. 

 

2.3 Der KSB ist zu Stellungnahmen und Gesprächen in der Sporthallenangelegenheit 

Liebigstraße aufgefordert und begleitet diese mit sportfachlicher Expertise. 

 
 

 

 
 

 



Die Stadt Holzminden 
 

Die Stadt Holzminden hat ihre Förderstruktur der Vereine neu gefasst. Grundlage war der Bau 
des Kunstrasenplatzes im Liebigstadion. Dazu wurde der Kooperationsvertrag aus 2013 
aufgekündigt. Die Fördersummen wurden angepasst und wir als KSB haben auf 5000 € 

Fördersumme zu Gunsten der Vereine vor Ort verzichtet. Die Kooperation läuft derzeit immer 
jährlich befristet und wird evaluiert. Wir erfüllen unsere Aufgaben aus dem 

Kooperationsvertrag voll umfänglich. 

 
 

3. Projekte KSB 

 

3.1 Schwimmkurse 

 

Seit mehreren Jahren unterstützt der Lions-Club Holzminden die Durchführung von 

Schwimmkursen. Schwerpunkt ist die Ausbildung der Übungsleiter im Schwimmen. 

Ziel muss eine Erhöhung im LK Holzminden sein. Ich verweise auf die neuen 

aktuellen Landesprogramme.  

 

3.2 DKMS-Tour –Rund um den Solling- 

 

Die Benefiztour ist im Jahr 2021 wieder durchgeführt worden. 150 TN haben wieder 

an der Breitensportveranstaltung teilgenommen. Ein guter Start in die Zukunft. Alle 

Sportler und Sponsoren haben 12500 € zusammengetragen. 

 
4. Sportregion Weserbergland 

 

Es gibt Neuigkeiten zur Sportregion Weserbergland. Nach der Kündigung der Kooperation 
durch den KSB Schaumburg haben wir die Zusammenarbeit mit dem KSB Hameln-
Pyrmont in der verkleinerten Region fortgesetzt. Der LSB Niedersachsen hat dazu eine 
Sonderregelung mit partieller Förderung aufgelegt. Es bleibt aber eine vorläufige 
Regelung. 
Referent Bildung Benjamin Bayoud – KSB HOL seit Sept. 2015 – seit 2020  
 Sport- und Vereinsentwicklung als Handlungsfelder dazu 
Referentin Sportjugend Sina Harst– KSB HM 
Referent Henning Schillmöller KSB HM 
Die Bildungsarbeit wird in der Region gut umgesetzt. Es gibt ein vielseitiges Angebot. Wir 
erfüllen mit Benjamin Bayoud unsere Pflichtaufgaben für die Region. Alles Weitere ist 
dem Berichtsheft zu entnehmen. 

 
 
 
 
 

 
 
 



 

5. LSB Niedersachsen/Strategiekommssion 

Der LSB hat sich folgenden Auftrag gegeben: 
Das Konzept „Sportbünde 2015 – Zusammenarbeit in Sportregionen“ auf Wirksamkeit zu 
überprüfen, vorhandenen Schieflagen durch geeignete Maßnahmen zu begegnen und 
dafür ggf. notwendige Beschlüsse anzubahnen. 
Einen Beitrag zur Neuausrichtung der Sportorganisation insgesamt mit Blick auf das Jahr 
2030 zu leisten, Entwicklungsfelder zu identifizieren, Maßnahmen zur Umsetzung zu 
konzipieren und dafür ggf. notwendige Beschlüsse anzubahnen. 
Im Ergebnis waren es viele Tagungen und Videokonferenzen. Aber es erfolgt noch einmal 
ein reset. Zentrale Fragestellung für die Kommission wird sein: 
Welche Kooperations- und Entscheidungsverbünde braucht die Sportorganisation 
zwischen den Vereinen und der Dachorganisation LSB?“ 

Ich bin Mitglied der Präsidialkommission in einer Arbeitsgruppe. 
 
 

6. Landessporttag des LSB Niedersachsen 

 
Am 20.11.2021 fand der aktuelle Landessporttag in Hannover statt. Es war eine 
Hybridveranstaltung. Ich habe online teilgenommen. 
Ganz kurz zur Information einige Punkte aus der Versammlung. 
 
 
 

7. Fazit/Ausblick 

 

Mitgliederverlust durch die Pandemie 

Was wollen wir gemeinsam dagegen tun 

LSB Programme sind aufgelegt…. 

Schule und Verein; Sportabzeichen 
 
 
Ich wünsche mir, dass die Gesellschaft den organisierten Sport noch mehr wertschätzt. 
Hallenschließungen und Sportverbote darf es nicht mehr geben. 
Die Förderung muss für diese so wichtige gesamtgesellschaftliche Aufgabe auskömmlich sein. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Hauptausschuss 2020 

 
Der Hauptausschuss 2020 konnte aufgrund der Corona bedingten Lockdown-Maßnahmen nicht 
durchgeführt werden. Der Vorstand des KSB hat sich für einen Bericht und eine Briefabstimmung zur 
satzungsgemäßen Verabschiedung des Jahresabschlusses 2019 und des Haushaltsplans 2020 
entschieden. 

 

Alle Mitglieder des Haupausschusses haben den Bericht, Stimmkarte und einen frankierten 
Rücksendeumschlag erhalten. 

 

  
 

Auswertung zum Hauptausschuss 2020

Verein Jahresrechnung Haushaltsplan Name

Schwimmverein Stadtoldendorf Stimme ich zu Stimme ich zu Bernd Grewe

Kanu Klub Holzminden Stimme ich zu Stimme ich zu Gunnar Ivers

NWVV Region Weserbergland Stimme ich zu Stimme ich zu Tanja Brandt

Fachverband Schießsport Stimme ich zu Stimme ich zu Holger Pramann

KSB Holzminden Stimme ich zu Stimme ich zu Damian Leszczynski

TTKV Holzminden Stimme ich zu Stimme ich zu Robert Hartmann jun.

KSB Holzminden Stimme ich zu Stimme ich zu Robert Hartmann jun.

Sportjunde KSB Holzminden Stimme ich zu Stimme ich zu Irmgard Schrader

Badminton Kreisfachverband Stimme ich zu Stimme ich zu Stephan Willudda

Kreisfachverband Radsport Stimme ich zu Stimme ich zu Uwe Gerke

KSB Holzminden Stimme ich zu Stimme ich zu Jürgen Sienk

KSB Holzminden Stimme ich zu Stimme ich zu Hartmut Kumlehn

Sport-Schützen Club Eschershausen Stimme ich zu Stimme ich zu Rüdiger Weske

Tuspo Grünenplan Stimme ich zu Stimme ich zu Bernd Reimann

MTV 49 Holzminden Stimme ich zu Stimme ich zu Christoph Sandforth

Turnkreis Holzminden Stimme ich zu Stimme ich zu Hans Jürgden Loh

MTV Altendorf Stimme ich zu Stimme ich zu Hermann Meyer

KSB Holzminden Stimme ich zu Stimme ich zu Bernd Wiesendorf

KSB Holzminden Stimme ich zu Stimme ich zu Heinz-Willi Franke

Fachverband Behindertensport Stimme ich zu Stimme ich zu Walter Reimers



 

 

  



Bericht der Geschäftsstelle 
 

Mitgliederentwicklung des KSB Holzminden 
 
 
Jahr 2020 2022 Veränderung Prozent 

Mitglieder 29401 27743 -1658 -5,6% 

Vereine 166 164 -2 -1,2% 

 

 

Organisationsgrad 

Organisationsgrad 41,88% 34,18%   

 Landkreis / KSB Holzminden  NRW / LSB   

  

    

Sportförderung 

2019 bis 2021 konnte die Sportförderung, wie in den Vorjahren, an die Vereine ausgezahlt 

werden.  

 

Von der Sportgeräteförderung haben in dem o.g. Zeitraum 43 Vereine profitiert. 

Die gesamten Ausgaben der Vereine für Sportgeräte beliefen sich auf knapp  

100.000,00 Euro. Die wir mit 15.000,00 Euro aus den Sportfördermitteln des Landkreises 

bezuschussen konnten. 

 

Von der Sportstättenbauförderung konnten 25 Vereine profitieren. Die Gesamtinvestition der 

eingereichten Anträge belief sich auf 495.000,00 Euro. Welche wir mit einem Zuschuss von 

56.260,00 Euro gefördert haben. 

An dieser Stelle möchten wir darauf hinweisen, dass die beiden o.g. Förderprojekte trotz der 

Kürzung des Landkreises umgesetzt werden konnten. 

Die Zahlen belegen, dass die Sportgeräte- und Sportstättenbauförderung für den Breitensport 

in unserer Region ein wichtiger Bestandteil ist. 

Von der Kürzung des Landkreises im Berichtszeitraum war die ÜL-Förderung nicht betroffen. 

Somit konnten wir wie in den Vorjahren die Mittel auszahlen. 

 

Erwähnenswert ist die neue Beantragung und Abrechnung der Übungsleiterförderung, welche 

nur noch durch das LSB-Intranet beantragt werden kann. Hierzu haben wir am 22.01.2020 eine 

Schulung in Stadtoldendorf durchgeführt.  

 

 

 

 



 

In den Coronajahren 2020 -2021 wurden ohne Prüfung die ÜL-Zuschüsse ausgezahlt. 

Dieses war ein großes Entgegenkommen des Landessportbundes. 

Allerdings ist der Umgang mit dem Intranet in den Vereinen noch nicht Tagesgeschäft. 

Die Eingabe und Pflege der Vereinsdaten müssen optimiert werden, da wir sonst nicht mehr 

berechtigt sind, die ÜL-Gelder auszuzahlen. 

An dieser Stelle sei auf die aktuellen Förderungen des Landessportbundes (einsehbar über die 

HP des LSB Niedersachsen) verwiesen. 

Derzeit wird eine ganze Reihe von Projekten gefördert. 

U.a.: 

Outdoorsportarten  

Schwimmkurse 

Aktionstage in Kita und Grundschule über „Startklar in die Zukunft“ 

Sportcamps 

Projekte der Flüchtlingshilfe („Aktiv für Geflüchtete“) 

Projekte zur Zukunftsfähigkeit („Mein Verein DIGITAL“)  

 

Corona-Pandemie und die Auswirkungen für den Sport 
 
Nach wie vor stecken wir in der Corona-Pandemie, die seit Mitte März 2020 den gesamten 
Sportbetrieb lahmgelegt hat. Es folgten unzählige Verordnungen des Landes, die auch immer 
den Sport betrafen. Der Vorstand des KSB hat sich sehr intensiv und regelmäßig zur Pandemie 
und deren Auswirkungen ausgetauscht und diskutiert. Alle größeren Veranstaltungen im Jahr 
2021 wurden abgesagt. Aktuell gibt es wieder „Licht am Ende des Tunnels“. Der Sportbetrieb 
kann seit einiger Zeit wieder aufgenommen werden. Trotz der positiven Entwicklung hält die 
Pandemie immer noch an.   
Folgende Regelungen und Maßnahmen konnten umgesetzt werden: 

- Auszahlung der Schießsportleiter- und Übungsleiterförderung in voller Höhe in 2020 

- Fast tägliche Vereins- und Verbandsberatung zur aktuellen Situation 

- Zur Verfügungstellung neuster Informationen (Homepage, E-Mail, fernmündlich) 

- Umstellung der Geschäftsstelle, Einrichtung von Online-Meetings, Beschränkung des 

Besucherverkehrs 

- Mitwirkung an der Erstellung von Hygienekonzepten, Differenzierung zwischen 

Verordnung und Empfehlungen 

- Umsetzung des Projekts „Desi“*** 

- Vermittlung von Outdoor-Sportstätten 

- Austausch mit dem LSB, den Landes-Fachverbänden, dem Innenministerium und dem 

Gesundheitsamt 

- Erarbeitung und Umsetzung von Bildungsmaßnahmen in digitaler Form 

 
 
 

 



***Projekt „Desi“ 

Seit Mai 2020 deuteten sich Lockerungen in den einschränkenden Maßnahmen an. Der Sportbetrieb 

lief wieder an. Im KSB-Vorstand wurde sofort darüber diskutiert, wie man den Vereinen helfen kann. 

Das Thema Desinfektionsmittel rückte in den Fokus. Der Preis war hoch und die Verfügbarkeit war 

eingeschränkt. Dadurch entstand das Projekt „Desi“.  

Die Geschäftsstelle wurde mit der Planung und Organisation beauftragt. Die 1000 Liter 

Desinfektionsmittel für unsere Sportvereine wurden durch den Landkreis Holzminden und durch 

Zukauf des KSB zur Verfügung gestellt. 

Die Verteilung des Desinfektionsmittels konnte vom 06.-10.07.2020 an den Standorten Lauenförde, 

Boffzen, Holzminden, Bevern, Bodenwerder, Delligsen und Stadtoldendorf durchgeführt werden. 

An dieser Stelle noch ein herzlicher Dank an „Courage! Die Gerberding Stiftung“ und an das Projekt 

Begegnung, die uns bei der Umsetzung sehr unterstützt haben. Insgesamt haben wir fast 100 Vereine 

mit rund 1000 Liter Desinfektionsmittel versorgt. Die Resonanz an den Ausgabestellen war 

außerordentlich positiv. Ich verweise auf die zahlreichen Rückmeldungen in den Medien. 

 

 
Ehrungen 
 
Im Jahr 2019 wurden an 22 Terminen Vorstandsmitglieder unserer Vereine mit Verdienstnadeln des 
Kreis- bzw. Landessportbundes durch Vorstandmitglieder des KSB Holzminden ausgezeichnet. Dieses 
konnte leider im Jahr 2020 und 2021 durch die bekannten Umstände nicht fortgesetzt werden, es 
fehlten einfach die entsprechenden Veranstaltungen. Nur sehr wenige Verdienstnadeln konnten 
verliehen werden. 
 
Auch wurden in den letzten 2 Jahren 5 Vereinsjubiläen - die 100 Jahre bestanden haben - 
pandemiebedingt abgesagt. 
 
Aber im Jahr 2022 geht es wieder bergauf. Ehrungsanträge liegen vor, Nachholehrungen wurden 
durchgeführt. 
 
Jürgen Sienk 
-stellv. Vorsitzender- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Bericht 2020/2021 Sportabzeichen-Beauftragter 
 
Die Sportabzeichen-Jahre 2020 und 2021 wurden stark durch die Corona-Auflagen beeinflusst. Die 
Vereine konnten kaum auf den Sportplätzen und in den Hallen trainieren, so wie die Schulen wenig 
Sport unterrichten durften. Schwimmkurse wurden kaum angeboten. 
 
Wir Prüfer müssen 2022 wieder mehr in den Vereinen und in den Schulen für das Sportabzeichen 
werben. Vielleicht können wir unsere Athleten in den Abteilungen (Leichtathletik, Tischtennis, 
Volleyball, Handball, Turnen, usw.) davon überzeugen, dass das Sportabzeichen eine Auszeichnung für 
„vielseitige sportliche Leistung“ ist und nicht einfach mal so erreicht werden kann. Das Sportabzeichen 
in den Vereinen und in den Schulen sollte von uns Prüfern attraktiv umgesetzt werden. 
 
Das Familiensportabzeichen sollte hier noch besonders erwähnt werden. Die Auszeichnung erhält man, 
wenn mindestens drei Angehörige aus zwei Generationen einer Familie das Sportabzeichen absolviert 
haben.  
 
Ich möchte mich auf diesem Wege bei allen Prüferinnen und Prüfern für ihren unermüdlichen Einsatz, 
trotz Corona, in den Vereinen und Schulen recht herzlich bedanken. Ich hoffe, dass wir 2022/2023 
wieder unter normalen Umständen das Sportabzeichen abnehmen können. 
 

 
 

Gruppe 2021 0,0% 2020 2019 2018 2017 2016 2015 2014 2013 2012 2011 2010 2009 2008 

                                

BW 0 0,0 3 5 7 4 13 2 1 9 8 39 107 134 163 

Männer 156 20,9 193 213 243 224 226 226 254 249 208 197 185 204 183 

Sa 156 20,9 196 218 250 228 239 228 255 258 216 236 292 338 346 
                                

Frauen 165 22,1 201 246 252 212 215 218 214 217 183 204 180 225 215 

                                

Jugend männl. 45 6,0 69 79 114 144 223 147 139 156 93 97 69 166 203 

                                

Jugend weibl. 35 4,7 42 40 99 94 194 113 116 127 95 151 121 158 226 

                                

Schüler 175 23,4 179 361 339 328 346 369 421 410 385 486 449 513 583 

                                

Schülerinnen 171 22,9 157 347 367 298 346 387 415 424 384 428 387 508 633 

                                

Gesamt 747 100 844 1291 1421 1304 1563 1462 1560 1592 1356 1602 1498 1908 2206 

                                

Familiensportabzeichen 

Familien 44   61 73 72 62 60 55 62 59 53 45 55 72 55 

                                

Mitglieder 160   217 249 247 216 200 187 210 206 181 153 181 240 181 

Aufteilung Schüler/innen 6 – 12 Jahre und Jugend m/w 13 – 17 
 
          Walter Reimers 
- Sportabzeichen-Beauftragter – 

 

 

Mit abschließendem Dank für die Ausführungen, 

 

Steve Sander 
-Geschäftsstellenleiter 

 
 

Sportabzeichen Entwicklung im KSB Holzminden 



Finanzen   
 
 



 
  

 
  



 
  



 
 



 
  



 

 
 
 





 

 

Bericht Sportjugend zum Kreissporttag 2022 
 

Da die Aktivitäten der Sportjugend Holzminden seit dem letzten Kreissporttag am 24. Juni 2019 
überwiegend noch in meine Amtszeit als Vorsitzende fielen, gebe ich Ihnen/euch nachfolgend 
einen zusammenfassenden Bericht der Sportjugend für diese Zeit. 
 
 
Sitzungen und Tagungen: 
 
Damian Leszczynski nahm am 20. Sept. 2020 an der Vollversammlung der Sportjugend Niedersachsen in 
Hannover teil. Am Vortag fand die Sitzung der „AG Sportjugend Niedersachsen 2030“ statt. In dieser 
Arbeitsgruppe, die mehrfach digital tagte und sich mit dem Thema „Image und Leitbild der Sportjugend“ 
beschäftigte, arbeitete Damian mit. 
Vom Team der Sportjugend Holzminden wurden einige Online-Angebote über den LSB Online-Campus 
wahrgenommen z. B. zum Thema “Kinder in Corona-Zeiten zum Sport motivieren“. Ebenso wurden 
Fachtage bzw. Fachvorträge im Online-Format „besucht“. 

Irmgard Schrader besuchte am 05. September 2021 den Kreisturntag, der in Hehlen stattfand. 
Damian reiste am 04. Oktober 2021 zum Kreis-Sportjugend-Tag der Sportjugend Hameln-Pyrmont 
nach Hameln. 
 
Die Sportjugend Holzminden ist anerkannter freier Träger der Jugendhilfe und nimmt mit 
Stimmrecht an den Sitzungen des Jugendhilfeausschusses teil. 
 
Am 10. November 2021 fand der Kreis-Sportjugend-Tag statt. Die Vorsitzende Irmgard Schrader gab ihr 
Amt an ihren Stellvertreter Damian Leszczynski ab, der einstimmig zum neuen Vorsitzenden der 
Sportjugend Holzminden gewählt wurde. Das Vorstandsteam mit Alisha Langenohl, Jennifer Janele, Marina 
Menzel und Levin Klages wurde einstimmig wiedergewählt. 
Zur Verstärkung des Teams für Veranstaltungen, Aktionen und Projekte wurden Alina Niemeyer vom TSV 
Dielmissen und Franca Paul vom MTV Derental und Vivien Bückmann vom MTV 49 bestimmt. 
 

 
Bildungsveranstaltungen: 
 
Geplante Lehrgänge/Fortbildungen mussten Corona bedingt erst verschoben, dann ganz abgesagt 
werden. 
So konnten die Tagesfortbildungen „Mini-Sportabzeichen und kleine Spiele“, „Saturdays 4 
future!“ zum Thema Nachhaltigkeit sowie ein „Tanzlehrgang“ nicht stattfinden. 
Die Juleica-Ausbildung in Kooperation mit der Kreisjugendpflege, die im Oktober/November 2020 
in drei Blöcken stattfinden sollte, musste aufgrund der Corona-Pandemie wenige Tage vor Beginn 
abgesagt werden. 
 
Im April dieses Jahres sollte dann unsere Sport-Juleica-Ausbildung in den Osterferien in der 
Jugendbildungsstätte in Fürstenberg stattfinden. Leider hatten sich nicht genügend Interessierte 
angemeldet, die vom LSB geforderte Mindestteilnehmerzahl wurde nicht erreicht und so musste 
auch diese Juleica-Ausbildung abgesagt werden.  
Das Team der Sportjugend blickt jedoch positiv nach vorn und hofft, dass zukünftig die 
angebotenen Lehrgänge und Fortbildungen von den Vereinen besser angenommen werden. 
 
 
 
 



An dieser Stelle der Hinweis: 
Wer eine Juleica-Ausbildung bei der Sportjugend macht, bekommt 40 LE auf die Übungsleiter-C-
Lizenz (Breitensport / sportartenübergreifend) angerechnet! Es müssen zusätzlich zur Juleica noch 
der ÜL-C-Grund- und der Aufbaulehrgang besucht werden. 
 
Für unsere Bildungsarbeit war es sehr erfreulich, dass der KSB-Vorsitzende Bernd Wiesendorf im 
letzten Jahr einen Scheck in Höhe von 2.000 € vom Lions Club Holzminden für die Sportjugend 
bzw. für die Sportvereine zur Unterstützung bei der Jugendleiter-Ausbildung in den Vereinen 
entgegennehmen konnte. 
 
Und hier ein Blick in das laufende Jahr: Geplant sind noch zwei Fortbildungen, nach den 
Sommerferien am 27. August „Mini-Sportabzeichen und Kleine Spiele“ und am 19. November ein 
Workshop zum Thema „Tanzen“. Beide Lehrgänge sind im Bildungsportal des LSB zu finden, 
hierüber erfolgen dann auch die Anmeldungen. 
 
 
Aktionen/Veranstaltungen/Projekte: 
 
Die Sportjugend ist durch Aktionen und Aktivitäten mit anderen Verbänden und Institutionen gut 
vernetzt. Weiterhin arbeitet das Team im Kreisjugendring mit. 
 
Veranstaltungen, bei denen die Sportjugend seit Jahren dabei war, konnten Pandemie bedingt in 
den letzten zwei Jahren nicht stattfinden. 
 
Das Kinderfest im Kauffmannsgarten in Holzminden findet alljährlich im Juni statt und die 
Sportjugend ist seit Jahren mit einem Bewegungs- und Bastelangebot dabei. 2020 und 2021 
musste das Fest wegen der Pandemie von der Stadt abgesagt werden.  
In Kooperation mit dem Familienzentrum, der Kreisjugendpflege, der Ev. Jugend, dem 
Diakonischen Werk und dem Kinderschutzbund organisiert die Sportjugend den Weltkindertag, 
der alljährlich am 20 September gefeiert wird. 
Der Weltkindertag konnte in den letzten zwei Jahren nicht wie gewohnt gefeiert werden. 
Vielmehr gab es im September 2021 eine große Plakatmalaktion mit einer Ausstellung und im 
letzten Jahr eine Straßenmalaktion. Beide Mitmachaktionen wurden von den Vereinen, 
Institutionen und Einrichtungen gut angenommen. 
Dennoch hoffen alle vom Orga-Team für dieses Jahr wieder auf eine große Veranstaltung mit 
vielen Kindern auf dem Lutherplatz in Holzminden. Denn die Vorbereitungen für den diesjährigen 
Weltkindertag unter dem Motto „Gemeinsam für Kinderrechte“ laufen bereits. 
 
Noch in 2019 fand bei herrlichem Wetter der Sportivationstag, der Sportabzeichentag für Kinder 
mit und ohne Behinderung, in Holzminden im Liebigstadion mit über 600 Schülern statt. Und auch 
diese großartige Veranstaltung fand Corona bedingt in 2020 nicht statt und wurde in 2021 erst in 
den Herbst verschoben und dann ganz abgesagt.  
 
In diesem Jahr wird es am 29. Juni wieder einen Sportivationstag in Holzminden geben. Nach der 
zweijährigen Corona bedingten Pause wurde der Neustart dieser Veranstaltungsreihe für die 
frühen Termine so auch für Holzminden in 2022 leider ohne Spielfest planerisch vorgegeben. Aber 
auch ohne Spielfest soll es für die Schülerinnen und Schüler trotzdem ein einzigartiger Tag 
werden, denn sie wetteifern um die Erlangung des Sportabzeichens und um Medaillen. 
 
 
 
 



 

Sportjugend Region Weserbergland:  
 
Mit den Sportjugenden Hameln-Pyrmont und Schaumburg bildet das Team der Sportjugend 
Holzminden die Sportjugend Region Weserbergland. Gemeinsam werden Aktivitäten sowie Aus- 
und Fortbildungen geplant. 
Auf Einladung der Sportjugendreferentin Sina Harst fand am 11. Januar 2020 ein Arbeitstreffen in 
Hameln statt. Haupthema war an diesem Tag die Planung für das Jahr 2020. Am 24. Juni 2020 
organisierte Alla Weiß (Elternzeitvertretung für Sina Harst) ein Online-Meeting. Hier bot sich für 
die Teilnehmer aus den drei Sportjugenden die Gelegenheit, ihre neuen Vorstandsmitglieder 
vorzustellen und sich über Aktuelles in den einzelnen Sportjugenden auszutauschen.  
Am 07. Januar 2022 traffen sich Sina Harst, Boris Maretzke (der Vorsitzende der Sportjugend 
Hameln-Pyrmont) und Damian im Kletterzentrum auf dem Ith, um gemeinsame Treffen und 
Aktionen der beiden Sportjugenden zu erörtern. 
 
 
Zuschüsse für Jugendfreizeit- und Jugenderholungsmaßnahmen: 
 
In 2019 stellten zwei Vereine (MTV 49 Holzminden und TC Jahn Hehlen) Anträge auf die 
Gewährung eines Zuschusses für Jugendfreizeit- und Jugenderholungsmaßnahmen und erhielten 
insgesamt 437,-€. Das Mittelkontingent der Sportjugend Niedersachsen in Höhe von 713,- € 
wurde nicht ausgeschöpft. Der Kreissportbund hatte in 2019 zusätzliche Mittel für die Vereine, die 
einen Erstattungsantrag gestellt hatten, zur Verfügung gestellt. So konnten die vorgenannten 
Beträge verdoppelt werden und als einmalige Sonderzahlung auf die Vereinskonten überwiesen 
werden. 
 
Am 01.01.2020 trat eine Änderung in der Richtlinie der Sportjugend Niedersachsen für die 
Gewährung von Fördermitteln zu Jugendfreizeit- und Jugenderholungsmaßnahmen in Kraft. 
Neu in dieser Richtlinie: 
Bei den Fördervoraussetzungen wurde die Mindestdauer der Maßnahme auf 4 Tage reduziert 
(vorher mind. 5 Tage). Bei der Höhe der Förderung wurde der max. mögliche Zuschuss auf 2 € pro 
Tag und Teilnehmenden (vorher 1,- €) erhöht. Der Zuschuss der Juleica-Inhaber/innen erhöht sich 
auf 2,50 € pro Tag und Teilnehmenden (vorher 2,- €). 
In 2020 führte nur der TC Jahn Hehlen eine Jugendfreizeit- und Jugenderholungsmaßnahme 
durch, stellte einen Antrag und erhielt eine Bezuschussung in Höhe von 374,-€. 
In 2021 führte ebenso nur der TC Jahn Hehlen eine Jugendfreizeit- und Jugend-
erholungsmaßnahme durch, stellte einen Antrag und erhielt eine Bezuschussung in Höhe von 
418,-€. 
Für dieses Jahr stellt uns die Sportjugend Niedersachsen Mittel in Höhe von 838,- € zur Verfügung.  
 
Zum Schluss meines Berichtes sage ich den Mitarbeitern der Kreisjugendpflege, den 
Sportjugendreferentinnen Sina Harst und Alla Weiß, dem Vorstand des KSB sowie der 
Geschäftsstelle mit den ehemaligen Mitarbeitern Damian Leszczynski und Benjamin Bayoud sowie 
meinem Vorstandsteam ein herzliches Dankeschön für die gute Zusammenarbeit, Hilfe, 
Unterstützung und Mitarbeit. Einen besonderen Dank schicke ich an Burkhard Schwannecke 
unserem Pressewart, dem es immer bestens gelingt, die Sportjugend in Wort und Bild gut 
darzustellen.  
Allen herzlichen Dank. 
 
Irmgard Schrader



 

 



 

Bildung 

Liebe Sportfreundinnen, 

liebe Sportfreunde, 

auf diesem Wege möchte ich einen kurzen Überblick über die Vorhaben in 2022 und einen 

Ausblick auf Kommendes in der Bildungsregion Weserbergland geben. 

Hierzu zunächst ein paar Worte meines Vorgängers Benjamin Bayoud: „Wie in allen anderen 

gesellschaftlichen Bereichen war und ist die Covid-19-Problematik allgegenwärtig und in 

Niedersachsen mussten viele Aus-Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen abgesagt werden. Als 

direkte Reaktion auf diese Situation wurden in 2020/21 bzw. Ende 2019 auslaufende LSB 

Lizenzen (ÜL C Breitensport, ÜL B „Sport in der Prävention“) automatisch ein Jahr verlängert, um 

die Vereine und Übungsleitende zu entlasten. Des Weiteren wurden frei gewordene Ressourcen 

durch die Bildungsreferenten und Mitarbeiter*innen der Abteilung Bildung LSB Niedersachsen 

genutzt, um Aus- und Fortbildungsformate auf Online-Angebote umzustellen, bzw. neu zu 

konzipieren. In verschiedenen Arbeitsgruppen wurden die neuen Formate auf den Weg gebracht, 

in der Praxis getestet und durchgeführt. Eine erste Tendenz ist erkennbar: Wir brauchen beide 

Formate sowohl Online als auch Präsenz, um den Bedürfnissen des organisierten Sports in 

Niedersachsen perspektivisch gerecht zu werden.“ 

Der Aufbau der Onlineformate sowie das Vorantreiben der Digitalisierung im Vereinswesen 

insgesamt werden einen Schwerpunkt meines Wirkens bilden. 

Für dieses Jahr ist die Planung für einen Lehrgang ÜL C 40 E (ehemals Aufbaulehrgang) im zweiten 

Halbjahr bereits sehr weit fortgeschritten (Termin wird zeitnah bekannt gegeben). Zusätzlich 

konnte ich für den bestehenden Referentenpool bereits vier zusätzliche Lehrkräfte gewinnen, 

mit welchen ich in der Planung für weitere Veranstaltung in diesem Jahr und das Programm im 

nächsten Jahr bin.  

Neben den Aufgaben als Bildungsreferent und meinen Tätigkeiten in der Geschäftsstelle 

übernehme ich für den KSB Holzminden, die BESS-Servicestelle. Es konnten bereits erste Schritte 

zur Förderung der Kooperation zwischen Vereinen und Kitas sowie Grundschulen angegangen 

werden. Das Programm „Startklar in die Zukunft“ des LSB Niedersachsen ist hierfür ein 

hervorragendes Tool. 

Abschließend möchte ich mich für den angenehmen Start bei allen Mitgliedern des KSB-

Vorstandes und den Vereinsvertretern, mit denen ich bereits Kontakt haben durfte, bedanken. 

 

Mit besten Grüßen 

Steve Sander 

Geschäftsstellenleiter 

Sportreferent Bildung 

BeSS-Servicestelle 

 


